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Die Sportkreise sind die regionale Basis des WLSB. Nahe bei den Vereinen, kümmern sie
sich um Ausbildung und Ehrungen, um Vorbi lder und Probleme, sie sind engagiert und
innovativ. Auf diesen Seiten unseres Magazins präsentieren sie einen Ausschnitt  ihrer
vielseit igen Arbeit.

Ehrung verdienter
Mitglieder im Sportkreis

Beim Sportkreistag ehrten der Sportkreisvorsit-
zende Georg Steinle (r.) und sein Stellvertreter
Siegfried Hummel (1.) mit der Sportkreisehrenno-
del in Cold Alois Hermann (SF Dellmensingen),
mit der goldenen WSI-Ehrennadel Karl-Heinz
Hörle (TSC Rottenocker), mit der WSJ-Ehrenno-
del in Silber Morgit Schmucker (TSV Rißtissen),
llona Scharmach (TSG Ehingen), Brigitte Doster
(SV Jungingen) und Sonjo Stückle (TSV Rißtissen).
Auf dem Bild fehlt Melanie Troub (SC Dettingen),
die dieWSl-Ehrennodel in Bronze erhielt.

fugendteam und - t ra iner
des f ahres ausgezeichnet

Die Jugendmannschaft und die Jugendtrainer
des Johres 2006 der Sportkreisjugend Colw.

Jugendmannschaft des Jahres 2006 sind die
Jugendreiter des TSV 1 848 Altensteig. Jugend-
trainer des Jahres 2006 ist Michael Ehrenfr ied
vom TV Oberhaugstett.
Dass Michael Ehrenfr ied sein Amt als Trai-
ner beim Heimatverein TVO mit großem Er-
folg ausübt, beweist ein Bl ick in die Siegerl is-
te der vergangenen Jahre. Das Leichtathlet ik-
jahr 2006 hat jedoch durch den dri t ten Platz
seiner Mannschaft bei den Deutschen Jugend-
Meh rka m pf meisterschaften al les ü bertroff en.
Folgerichtig räumten seine Schützl inge bei der
Sport lerwahl des Sportkreises ab. Der Sport ler
und die Mannschaft des Jahres 2006 kommen
aus seinem ]ugendkader, ebenso die Zweit-
platzierte bei den Sport lerinnen des Jahres.

Sportkreisjugendtag
in Oberkol lbach

Beim Jugendtag der SKJ Calw in Oberkol lbach
begrüßte SKJ-Leiter Jürgen Prchal zahlreiche
Gäste aus Sport und Poli t ik. Neben der Bun-
destagsabgeordneten Renate Cradistanac wa-
ren die Landtagsabgeordneten Beate Fauser
und Dr. Prewo, die stellvertretende WSJ-Vor-
sitzende Edith Crupp, der Vertreter des Land-
ratsamtes Herbert Weisser sowie der Sport-
kreisvorsitzende Volker Schuler gekommen.
In seinem Bericht ging Jürgen Prchal insbe-
sondere auf den im letzten Jahr durchgeführ-
ten Simultanaustausch mit jungen Cästen aus
lapan ein. Trotz des immensen Zeitaufwands
war es ein tol ler Erfolg und einmaliges Erlebnis,
welches im laufenden Jahrwiederholtwerden
soll ,  wenn wiederum fernöstl iche Besucher bei
der SKJ Calw zu Gast sind. Nicht unerwähnt
l ieß Prchal die tatkräft ige Unterstützung der
Casteltern, ohne deren Mithi l fe eine solche
Aktion nicht möglich gewesen wäre.
Eindringl ich bat Jürgen Prchal die Verantwort-
l ichen, dafür zu sorgen, dass der FC lselshau-
sen im kommenden Jahr nicht ohne Sport-
platz dasteht. Das bisherige Sportgelände des
Vereins steht zukünft ig nicht mehr zur Ver-
fügung.
Nach der einst immigen Entlastung des Vor-
standes waren die Wahlen reine Formsache.
Der SKJ-Leiter Jürgen Prchal, seine drei Stel l-
vertreter Jörg Haurand, Harald Bosch und
Manfred Keller sowie der Jugendsprecher
Joachim Bosch wurden wiedergewählt.  Neu
im Gremium als Beisitzer ist David Schammer
vom FC Alzenberg/W. Verabschiedet wurde
aus dem Vorstand der bisherige Beisitzer Pe-
ter Wunderl ich.
Der SV Agenbach konnte die Urkunde für den
fünften Platz beim Wettbewerb,,Cute.lugend-
arbeit 2006" in Empfang nehmen.
Einen interessanten Vortrag mit dem Thema

,,Das Ehrenamt" hielt  Siegfied Vetter vom SV

SKJ-Leiter Jürgen Prchal und seine Stellvertreter
Jörg Haurond und Manfred Keller zeichnen Sa-
bine Wunderlich mit der WS\-Ehrennadel in Sil-
ber aus.

Pfrondor{/M. Sein Appell  an die Vereine lau-
tete: , ,Vergesst die Ehrenamtl ichen nicht", oh-
ne die ein Vereinsleben kaum denkbar wäre.
Vetter betonte in seinem Vortrag, dass die Ar-
beit der Ehrenamtl ichen in vielen Vereinen als
Selbstverständl ichkeit angesehen und dem-
entsprechend nicht genug gewürdigt wird.

Sportkreis diskutiert
über die Ganztagsschule

30 Vertreter aus Canztagesschulen und Sport-
vereinen des Kreisgebietes trafen sich in der
Uhlandrealschule Cöppingen, um sich über
Möglichkeiten und Chancen der Zusammen-
arbeit bei der Canztagesbetreuung zu infor-
mieren und Erfahrungen auszutauschen. Es
war die erste Veranstaltung dieser Art im Kreis
und al le Tei lnehmer waren sich einig, dass es
wichtig war, die Thematik einmal gemeinsam
angepackt zu haben.
Schulrat Dr. Scheir ing begrüßte ein hochka-
rät iges Referententeam. Der Schulleiter der
Burgschule Essl ingen Hummel führte aus Sicht
der Canztagesschule in die Thematik ein und
zeigte zusammen mit seiner Kol legin Li l ly For-
tuna auf, wie wichtig es ist,  dass Canztages-
schulen mit Vereinen, Jugendarbeit und So-
zialarbeit vernetzt sind, um aus einem ,,Lern-
Ort" einen ,,Lebens-Raum" für Kinder und Ju-
gendliche zu schaffen. Von entscheidender
Bedeutung für eine gut funktionierende Be-
treuung ist seiner Erfahrung nach die Unter-
stützung durch den Schulträger, die Cemein-
den und Städte. Hier ist schon ein eklatanter
Unterschied festzustel len, wenn man im Land
die Bedingungen vergleicht - das tr i f f t  auch
für den Kreis zu. Erfahrungsgemäß ist die Zu-
sammenarbeit in kleineren Cemeinden leich-
ter, weil  sich hier vorhandene Strukturen bes-
ser einbringen lassen.
WLSB-Ceschäftsführer Wolfgang Eitel stel l te
gleich zu Beginn seines Referates kri t isch fest,
dass ein klares und einheit l iches Bi ldungskon-
zept für Canztagsschulen (CTS) bzw. Canz|a-
gesbetreuung fehlt ,  was die Umsetzung sehr
erschwere. So macht eben häufiq iede Schule
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